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Das Buch: Diese Bibliographie ist eine nahezu vollständige Sammlung
der Literatur über Paderborn und seine Stadtteile, die in den Jahren 1946
bis 1979 erschienen ist. Sie schließt damit die bisherige Lücke in der
Reihe der Paderborner Bibliographie, so daß nun der Berichtszeitraum
1578 bis 1994 bearbeitet ist. Alle Titel sind in einer detaillierten Klassifika¬
tion geordnet, alle Themen, Personen und Autoren in umfangreichen
Registern benutzerfreundlich erschlossen. Klassifikation und Register
führen den Benutzer schnell zu einschlägigen Titeln seines Interesses.

Der Autor: Andreas Gaidt M. A., arbeitet nach einigen Jahren an der
Westfälischen Wilhelms-Universität seit 1998 im Stadtarchiv Paderborn.
Veröffentlicht hat er hauptsächlich zu Fragen der Angewandten Ethik.
Zuletzt (mit Johann S. Ach): Wehret den Anfängen? Anmerkungen zum
Argument der schiefen Ebene in der gegenwärtigen Euthanasie-Debatte.
In: Frewer/Eickhoff (Hrsg.): „Euthanasie" und die aktuelle Sterbehilfe-De¬
batte, Frankfurt: Campus, 2000, S. 424-447.

Der Verein für Geschichte an der Universität Paderborn hat sich zum
Ziel gesetzt, mit Schwerpunkt die neuere, darunter auch die ost¬
westfälische und Paderborner Geschichte aufzuarbeiten. Dies geschieht
durch Vorträge, Herausgabe von Schriften und Bildung von Arbeitskreisen.
Jeder Interessierte kann Mitglied des Vereins werden und ist darüber
hinaus zur Mitarbeit eingeladen. Der Verein ist als gemeinnützig aner¬
kannt. Mitglieder des Vereins erhalten i. d. R. je ein Exemplar der Veröffent¬
lichungen unentgeltlich oder zu einem günstigen Mitgliedspreis als
Arbeitsunterlage.
Verein für Geschichte an der Universität Paderborn, Geschäftsführung:
Hubert Tietz M.A., p.A. Die Sprachwerkstatt, Stettiner Str 32, D-33106
Paderborn.
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